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Der Rücktritt des Reichskanzlers
Eine Sonder Ausgabe des Reichsanzeiger die man ſchon

vorgeſtern erwartet hatte bringt nun die folgenden Aller
höchſten Verordnungen und Handſchreiben

Se Majeſtät der Kaiſer haben Allergnädigſt geruht
den Reichskanzler Fürſten von Bismarck auf ſeinen
Antrag von dem Amte als Reichskanzler zu entbinden und
den kommandirenden General des X Armee Corps General
der Jnfanterie v Caprivi zum Reichskanzler zu

ernennen r
Se Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht

den Präſidenten des Staats Miniſteriums und Miniſter
der Auswärtigen Angelegenheiten Fürſten von Bismarck
auf ſeinen Antrag von den Aemtern als Präſident des Staats
Miniſteriums und Miniſter der Auswärtigen Angelegenheiten
zu entbinden und den kommandirenden General des R Armee
Corps General der Jnfanterie von Caprivi zum Präſidenten
des Stagats Miniſteriums zu ernennen ſowie den Staats
Miniſter Staatsſekretär des Auswärtigen Amts
Grafen von Bismarck Schönhauſen mit der Leitung
des Miniſteriums der Auswärtigen Angelegenheiten einſtweilen
zu beauftragen

Mein lieber Fürſt
Mit tiefer Bewegung habe Jch aus Jhrem Geſuche vom

18 d M erſehen daß Sie entſchloſſen ſind von den
Aemtern zurückzutreten welche Sie ſeit langen Jahren mit
unvergleichlichem Erfolge geführt haben Jch hatte gehofft
dem Gedanken Mich von Jhnen zu trennen bei unſeren
Lebzeiten nicht näher treten zu müſſen Wenn Jch gleich
wohl im vollen Bewußtſein der folgenſchweren Tragweite
Jhres Rücktritts jetzt genöthigt bin Mich mit dieſem
Gedanken vertraut zu machen ſo thue Jch dies zwar
betrübten Herzens aber in der feſten Zuverſicht daß die
Gewährung Jhres Geſuchs dazu beitragen werde Jhr für
das Vaterkand unerſetzliches Leben und Jhre Kräfte ſo lange
wie möglich zu ſchonen und zu erhalten

Die von Jhnen für Jhren Entſchluß angeführten Gründe
überzeugen Mich daß weitere Verſuche Sie zur Zurück
nahme Jhres Antrages zu beſtimmen keine Ausſicht auf
Erfolg haben Jch entſpreche daher Jhrem Wunſche indem
Jch Jhnen hierneben den erbetenen Abſchied aus Jhren
Aemtern als Reichskanzler Präſident Meines Staats
miniſteriums und Miniſter der Auswärtigen Angelegenheiten
in Gnaden und in der Zuverſicht ertheile daß Jhr Rath
und Jhre Thatkraft Jhre Treue und Hingebung auch in
Zukunft Mir und dem Vaterlande nicht fehlen werden

Jch habe es als eine der gnädigſten Fügungen in Meinem
Leben betrachtet daß Jch Sie bei Meinem Regierungs
antritt als Meinen erſten Berather zur Seite hatte Was
Sie für Preußen und Deutſchland gewirkt und erreicht haben
was Sie Meinem Hauſe Meinen Vorfahren und Mir ge
weſen ſind wird Mir und dem Deutſchen Volke in dank
barer unvergänglicher Erinnerung bleiben Aber auch im
Auslande wird Jhrer weiſen und tyhatkräftigen Friedens
politik die Jch auch künftig aus voller Ueberzeugung zur
Richtſchnur Meines Handelns zu machen entſchloſſen bin
allezeit mit ruhmvoller Anerkennung gedacht werden Jhre
Verdienſte vollwerthig zu belohnen ſteht nicht in Meiner
Macht Jch muß Mir daran genügen laſſen Sie Meines
und des Vaterlandes unauslöſchlichen Dankes zu verſichern
Als ein Zeichen dieſes Dankes verleihe Jch Jhnen
die Würde eines Herzogs von Lauenburg Auch
werde Jch Jhnen Mein lebensgroßes Bildniß
zugehen laſſen

Gott ſegne Sie Mein lieber Fürſt und ſchenke Jhnen
noch viele Jahre eines ungetrübten und durch das Bewußt
ſein treu erfüllter Pflicht verklärten Alters

In dieſen Geſinnungen bleibe Jch Jhr Jhnen auch in
Zukunft treu verbundener dankbarer Kaiſer und König

Wilhelm I RBerlin den 20 März 1890
An

den Fürſten von Bismarck
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Jch kann Sie nicht aus der Stellung ſcheiden ſehen in
der Sie ſo lange Jahre hindurch für Mein Haus wie für
die Größe und Wohlfahrt des Vaterlandes gewirkt ohne
auch als Kriegsherr in inniger Dankbarkeit der un
auslöſchlichen Verdienſte zu gedenken die Sie ſich um
Meine Armee erworben haben Mit weitblickender Um
ſicht und eiſerner Feſtigkeit haben Sie Meinem in Gott
ruhenden Herrn Großvater zur Seite geſtanden als es
galt in ſchweren Zeiten die für nöthig erkannte Re
organiſation unſerer Streitkräfte zur Durchführung zu
bringen Sie haben die Wege bahnen helfen auf
welchen die Armee mit Gottes Hilfe von Sieg zu Sieg
geführt werden konnte Heldenmüthigen Sinnes haben Sie
in den großen Kriegen ihre Schuldigkeit als Soldat gethan
Und ſeitdem his auf dieſen Tag ſind Sie mit nie raſtender
Sorgfalt und Aufopferung bereit geweſen einzutreten um verabſchiedete ſich geſtern mittag von

unſerem Volke die von den Vätern ererbte Wehrhaftigke
zu bewahren und damit eine Gewähr für die Erhaltung der
Wohlthaten des Friedens zu ſchaffen Jch weiß Mich eins
mit Meiner Armee wenn Jch den Wunſch hege den Mann
der ſo Großes geleiſtet auch fernerhin in der höchſten Rang
ſtellung ihr erhalten zu ſehen Jch ernenne Sie daher zum
General Oberſten der Kavallerie mit dem Range eines
General Feldmarſchalls und hoffe zu Gott daß Sie Mir
noch viele Jahre in dieſer Ehrenſtellung erhalten bleiben
mögen

Berlin den 20 März 1890
Wilhelm R

An den General der Kavallerie Fürſten v Bismarck
à la suite des Küragſſier Regiments v Seydlitz
Magdeburgiſchen Nr 7 und des 2 Garde

LandwehrRegiments
v

Reichskanzler Fürſt v Bismarck verläßt ſchon in dieſen
Tagen die Reichshauptſtadt der General Oberſt
Herzog von Lauenburg zieht in ſein ſtilles Tusculumvon Friedrichsruh ein Alle Ehren werden mit vollen Händen

auf des Scheidenden Haupt gehäuft und der bewegte Ton
warmer Verehrung und Freundſchaft mit dem ihn ſein kaiſer
licher Herr des langen Dienſtes entläßt mag den großen
Staatsmann wohl mehr erfreuen als alle äußeren Zeichen der
Huld Hat er doch ſchon einmal den Herzogtitel abgelehntmit der Motivirung er ſei zu arm zum Feryog wahr
ſcheinlich aber aus dem richtigen Gefühl daß er ſeinem Volke
immer nur als Bismarck sans phrase im Gedächtniß
bleiben wird Jetzt erhält er was er einſt verſchmäht der
als Deichhauptmann und ſimpler Herr v Bismarck begann
zieht ſich als Herzog von Lauenburg ins Austragſtübchen
zurück Und noch in letzter Stunde ſagt es ihm ſein Kaiſer
Jhre Verdienſte vollwerthig zu belohnen ſteht nicht in

Meiner Macht,
Man wird in dem kaiſerlichen Handſchreiben welches uns

die überraſcheude Mittheilung bringt daß des Fürſten Ent
laſſungsgeſuch erſt vom 18 d M datirt iſt daher noch vor
der Abſendung in der Köln Ztg angekündigt war unſchwer
den Accent wahrhafter Ergriffenheit erkennen Der Kaiſer iſt
ſich der folgenſchweren Tragweite des Kanzlerwechſels voll
bewußt aber er beugt ſich der harten Nothwendigkeit mit
muthiger Zuverſicht Er weiß wohl was Bismarck den Hohen
zollern dem Vaterlande in Krieg und Frieden geweſen wie er
das Anſehen des Deutſchen Reiches auch im Auslande durch
ſeine mächtige Perſönlichkeit gefördert und auf eine früher un
geahnte Höhe gehoben hat aber die vom Kanzler angeführten
Gründe überzeugen auch den Monarchen daß weitere Verſuche
den greiſen Berather zurückzuhalten vergebens wären

General v Caprivi iſt zum Reichskanzler und zum Präſidenten
des preußiſchen Staats miniſteriums ernannt Habemus papam
Das Miniſterium der Auswärtigen Angelegenheiten iſt end
giltig noch nicht beſetzt man nennt noch immer
den Grafen v Münſter als Kandidaten auch Radowitz
und der Botſchafter am Hofe von St Petersburg General
v Schweinitz ſpielen in den Kombinationen noch eine Rolle
Einſiweilen nur iſt Graf Herbert Bismarck mit der Leitung

der Auswärtigen Angelegenheiten betraut worden dieſes
Wörtchen einſtweilen kündet offenbar auch den bevorſtehenden
Rücktritt des Staatsſekretärs des Auswärtigen Amtes an
Vermuthlich wird ihm noch die Aufgabe zufallen den Nach
folger ſeines Vaters in die Geſchäfte der auswärtigen Politik
einzuführen Die Gerüchte von weiter bevorſtehenden Ent
laſſungsgeſuchen haben ſich ſoll man auch hier ſagen einſt
weilen nicht beſtätigt

Niemand hat daran gezweifelt daß die Wege der Bis
marck ſchen Friedenspolitik in deren Bewunderung ganz Europa
Freund und Feind einig iſt nicht verlaſſen werden ſollen
Der Kaiſer beſtätigt ausdrücklich daß er dieſe Friedenspolitik
künftig aus voller B auch zur Richtſchnur ſeines

Handelns machen will Mit dieſem Bewußtſein wird ſich auch
das deutſche Volk freudigen Muthes in die neue Zeit und
ihren Anſpruch ſchicken müſſen und mit ſeinem Kaiſer wird
es ſich vereinen in dem Wunſch daß der Rath die Thatkraft
die Treue und Hingebung des Reichskanzlers a D Herzog
Bismarck auch in Zukunft dem Vaterlande nicht fehlen mögen
Gar ſo einſam wird Herzog Bismarck nicht im Sachſenwalde
ſein ihn geleitet die dankbare Liebe ſeines Kaiſers die
unerſchütterliche Treue ſeiner Volksgenoſſen Und immer
wenn es gilt werden ſich die Blicke fragend nach dem Landſitz
richten auf welchem Deutſchlands erſter Kanzler nun Raſt zu
machen denkt nach langer ſchwerer Mühe nach unvergleich
lichen Erfolgen

Die Urkunde über die r des Fürſten Bismarck
wurde durch den Chef des Civilkabinets von Lucanus
und den Chef des Militärkabinets von Hahnke im
Auftrage Sr Majeſtät des Kaiſers dem Fürſten überbracht
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Die Berl Pol Nachr ſchreiben Der Staatsſekretär
des Auswärtigen Amtes Staatsminiſter Graf Herbert
Bismarck hat bisher r Entlaſſungsgeſuch noch
nicht eingereicht jedoch dürfte dies in den nächſten
Tagen geſchehen Was in verſchiedenen Zeitungen von
Rücktrittsab ſichten anderer Miniſter verlautet
wird uns als Erfindung bezeichnet

h

Der neue Reichskanzler General der Infanterie v Caprivi
Offiziere

Generalſtabes des X Armeecorps und ſtattete im Laufe des
Nachmittags Abſchiedsbeſuche ab derſelbe traf heute in Berlin
zur Uebernahme der Geſchäfte ein

heute

Darauf empfing der Kaiſer den Feldpropſt D Richter in
Audienz und hörte dann die regelmäßigen Vorträge Die
Kaiferin wohnte geſtern vormittag in der AuguſtaStiftung zu
Charlottenburg einer Prüfung der Zöglinge bei Die Kaiſerin
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Deutſches Reich

Berlin 20 März Das Kaiſerliche Paar unternahm
vormittag eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten

ried rich empfing heute vormittag den Direktor des königlichen
aiſenhauſes zu Königsberg Dembrowski in beſonderer

Audienz Morgen früh trifft Prinz Hermann von Sachfen
Weimar morgen mittag der Großherzog von Heſſen hier
ein Die Berichterſtattung über Hoffeſtlich keiten lag
bisher in den Händen weniger
Beziehungen zum Hofe kurzwe
trugen
dieſe
dehnung erfahren
ſitzenden des Vereins Berliner Preſſe H

erſönlichkeiten die wegen ihrer
den Namen Hofberichterſtatter

ie aus zuverläſſiger Quelle verlautet ſoll von jetzt an
eine weſentliche Erleichterung und Aus

as Hofmarſchallamt hat ſich an den Vor
errn Kammer

erichtsrath Ernſt Wichect mit dem Erſuchen gewendet ihm
olche Perſönlichkeiten namhaft zu machen welche ſich für die
Berichterſtattung über Hoffeſte beſonders eignen

A Aus Berlin vom 20 t ſchreibt man uns Die
politiſche Kriſis der letzten Tage iſt ihrem Ende nahe Fürſt
Bismarck hat den erbetenen Abſchied erhalten und Herr
v Caprivi iſt zum Reichskanzler ernannt worden Welche
weitere Veränderungen in der Beſetzung höherer Aemter ſi
ne aus dieſem Wechſel ſpäter ergeben werden iſt jetzt no

nicht ſ
auch

m re falls aus dem Reichsdienſte ausſcheiden wird oder
nicht
ſcheinlichere und entſpricht wie man glaubt dem Wunſche des

ruchreif vorläufig bleibt nur noch die Frage übrig
raf Bismarck wie er es wünſcht ſeinem Vater folgen

s Letztere gilt zur Zeit noch als das Wahr

Kaiſers Da ja die Meinungsverſchiedenheit zwiſchen dem
Kaiſer und dem Fürſten durchaus nichts mit der auswärtigen
Politik zu ſchaffen gehabt hat und dieſe keine Aenderung erfahren
ſoll ſo liegt auch thatſächlich kein Grund für einen Wechſel
in der Leitung derſelben vor Ebenſowenig aber hat auch das
Staatsminiſterium als ſolches oder dies oder jenes andere
Mitglied deſſelben Veranlafſung ſeine Demiſſion einzureichen
Das Gerücht von einer ſolchen Abſicht verdankt ausſchließlich
der Luſt am Fabuliren ſeinen Urſprung Weder der Finanz
miniſter noch der Miniſter der Landwirthſchaft noch der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten dieſe werden beſonders
als rücktrittsluſtig bezeichnet denken daran aus Anlaß des
Ausſcheidens des Fürſten Bismarck ihren Abſchied nachzufuchen
Von dem letztgenannten Miniſter wollte ja das Gerücht ſchon
neulich wiſſen daß er aus Anlaß der Ernennung des
Herrn v Berlepſch zum Handelsminiſter zurücktreten
wolle Nach der klaren und unumwundenen Erklärung
des Miniſters im Abgeordnetenhauſe daß er ſelber
es gewünſcht und veranlaßt habe daß ihm die Berg
verwaltung abgenommen würde iſt das Gerücht natürlich ver
ſtummt Sollte aber wirklich Herr v Maybach was man ja
von ihm ebenſowenig wiſſen kann wie von irgend einem
anderen Miniſter über kurz oder lang den Wunſch zu erkennen
geben aus ſeinem Amte ausſcheiden zu wollen ſo wird dafür
ſicherlich nicht in dem Rücktritt des Fürſten Bismarck der Grund
zu ſuchen ſein Wenn nun einmal die weitgehenden Gerüchte
der letzten Tage auf Grund guter Erkundigungen zurückgewieſen
werden können ſo möge das zugleich auch bezüglich der Nach
richt geſchehen daß die Stellung des Grafen Walderſee
erſchüttert ſei Davon weiß man in ſonſt unterrichteten
Kreiſen nicht das Geringſte Derſelbe ſteht vielmehr nach wie
vor beim Kaiſer im höchſten Anſehen Wenn er wirklich den
militäriſchen Berathungen der jüngſten Tage nicht beigewohnt
hat ſo erklärt ſich das wohl hinreichend daraus daß der Graf
von ſeinem jüngſten Unwohlſein noch ſehr angegriffen war und
bereits den Urlaub zu einer Erholungsreiſe erhalten hatte
und daß die zur Berathung geſtellten Fragen über welche
gleichfalls zum Theil irrthümlich berichtet wird in dem Kriegs
miniſter eine völlig ausreichende reſſortmäßige Vertretung ge
funden haben

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung bringt jetzt
zum erſten male eigene Mittheilungen über die Urſachendie zu dem Rücktritte des Fürſten von Bismarg
geführt haben Es geſchieht blos in Form einer Polemik
gegen die Frankfurter Zeitung Wir entnehmen den Aus
laſſungen d Bl folgendes

Es iſt unrichtig daß das Ausſcheiden des Kanzlers aus dem
Dienſte ſich an die Arbeiterfrage knüpfe Die Meinungs
verſchiedenheiten in den maßgebenden Regionen haben ſich vor
wiegend auf ſtaatsrechtlichem Gebiete bewegt und die Grenzen
der miniſteriellen Verantwortlichkeit nach Lage der Verfaſſung
ſowie die Beziehungen des Miniſterpräſidenten zu ſeinen
Kollegen und die bisher dafür geltenden Uuterlagen zum
Gegenſtand gehabt

Hin ſichtlich der Stellung des Kanzlers zur Arbeiterfrage
eift die Nordd Allg Ztg bis zu der Zeit der Aller

öchſten Botſchaft vom 17 November zurück und erklärt
Schon 1885 hat der Kanzler es ausgeſprochen daß um mit

einer Arbeiterſchutz Geſetzgebung vorzugehen der Anſchluß der
übrigen Kulturſtaaten zu erſtreben wäre und der Kanzler iſt
es denn auch geweſen der den Zuſammentritt der jetzt hier
tagenden Konferenz bei dem Kaiſer in Antrag gebracht hat

Der Rücktritt des Fürſten vom Handelsminiſterinm ſei frei
willig nicht gezwungen geweſen

Der Verzicht erfolgte auf des Fürſten eigene Anregung
des zumal die Aufgaben gerade dieſes Poſtens durch die Streik



bewegungen und die ſich an dieſelben knüpfenden Fragen ſich
derartig erweitert hatten daß ihre Löſung nur durch eine volle
von anderen Geſchäften nicht beanſpruchte Arbeitskraft erfolgen

konnte

Der letzte Punkt betrifft den Staatsrath
Wie die internationale Konferenz ſo iſt auch die Anhörung

des Staatsraths auf Antrag des Kanzlers beſchloſſen
worden

Wir verzeichnen ſchließlich noch folgende Aeußerung der
Nordd Allg Ztg

Es iſt wohl zunächſt eine Folge der allgemeinen Erregung
daß von allen Seiten neue Gerüchte über Perſonal
Veränderungen auftauchen So iſt ſchon ſeit einigen Tagen
in den Blättern davon die Rede daß auch Staatsminiſter von
Mayhbach ſeine Entlaſſung zu nehmen beabſichtige Als ſein
Nachfolger wird ein General genannt Auch andere Namen
zieht das Senſationsbedürfniß der Zeitungen in die politiſche
Erörterung wohingegen die Köln Ztg geſtern wohl mit Recht
bemerkt haben dürfte daß der Uebergang in die neuen Ver
hältniſſe ſich ohne Ueberſtürzung und ſicherlich auch ohne ſprung
hafte Veränderungen in den Perſonen Verhältniſſen vollziehen
wird

Ueber die geiſtige Bedeutung des neuen Reichs
kanzlers dürfte es kein bemerkenswertheres
Urtheil geben als die Worte enthalten mit
denen Kaiſer Wilhelm ihm am Juli 1888 ſein
Abſchiedsgeſuch beantwortete

Jch glaube Mich der Bewilligung Jhres Mir unter dem
26 v M vorgetragenen Geſuches nicht entziehen zu dürfen da
organiſatoriſche Veränderungen in dem Oberkommando und in
der Verwaltung der Marine welche Jch in nächſter Zeit ein
treten zu laſſen beabſichtige Jhre bisherige Stellung ſo
weſentlich verändern werden daß Jch Jhr ferneres Verbleiben
in derſelben nicht würde beanſpruchen können Ich entſpreche
daher Jhrem Geſuche indem Jch Sie hierdurch unter Ent
bindung von der Stellung als Chef der Admiralität mit der

eſetzlichen Penſion zur Dispoſition ſtelle Zugleich beſtimme
Jch indeß daß Sie in dem Verhältniß à la suite der Armee
auch ferner verbleiben und hoffe daß ſich ſchon in nächſter
Zeit Gelegenheit finden wird Jhnen eine Jhrem Range ent
ſprechende Kommandoſtelle in derſelben zu übertragen wie e
dies im Jutereſſe der Armee zu deren ausgezeichnetſten
Generalen Jch Sie mit vollſter Ueberzeugung zähle
dringend wünſche Bei Jhrem Scheiden von der Marine
aber ſpreche Jch hnen für die derſelben geleiſteten
ſehr hervorragenden Dienſte aus warmem Herzen Meinen
Dank aus dem Jch durch die Verleihung des anbei
erfolgenden Großkreuzes des Rothen Adler Ordens mit
Eichenlaub noch beſonderen Ausdruck zu geben wünſche
Sie haben in den fünf Jahren Jhrer Kommandoführung die
Fortentwickelung der Marine in bohem Grade gefördert Sie
haben ihre Organifation mit nicht genug anzuerkennender
perſönlicher Hingabe durch Jnſtruktionen und Beſtimmungen
vervollſtändigt die ein andauernder Schatz für die Marine
bleiben werden wobei Jch Jbrer hohen Verdienſte um die
Förderung des zu immer höherer Bedeutung gelangenden
Torpedoweſens noch beſonders gedenke Sie haben es ver
ſtanden Jhr militäriſches Wiſſen und Können dem Offizier
corps der Marine in hohem Grade nutzbar zu machen und Sie
haben wahrhaft wohlthätig auf den Kernpunkt aller militäriſchen
Dinge auf den Sinn des Offiziercorps gewirkt Das
ſichert Jhrem Namen für alle Zeiten eine Ehrenſtelle in der
Geſchichte der Marine

Der neue Reichskanzler General v Caprivihatte als Chef der Admiralität einmal eine ſcharfe Begegnung
mit den Sozialdemokraten Es war in der Reichstags
ſitzung vom 20 Januar 1885 Der Abg Meiſter brachte die
Beſchwerde vor daß in Wilhelmshafen einige Werftarbeiter von
dem Oberwerftdirektor entlaſſen worden ſeien weil ſie bei der
Reichstagswahl von 1884 ſozialdemokratiſche Stimmzettel ab
egeben hätten wobei er hinzufügte daß dies wohl nicht nach
m Wunſche der Regierung ſein werde ſpeziell nicht nach dem

Wunſche des Herrn Chefs der Admiralität bei dem Wohlwollen
welches er den dortigen Arbeitern ſtets hat zukommen lafſen
Herr v Caprivi antwortete darauf Das Verfahren des
Oberwerftdirektors hat meine vollkommene Billigung gefunden

Die Arbeitsordnung die auf allen Werften ongeſchlagen iſt und
an Stelle eines Kontrakts tritt hat im S 48 unter t folgenden
Paſſus Wenn der Arbeiter einen Verein angehört oder beitritt
welcher ſozialdemokratiſche nihiliſtiſche oder ſonſtige auf den
Umſturz der beſtehenden ſtaatlichen Ordnung abzielende Tendenzen
verfolgt kaun er ohne Kündigung ſofort entlaſſen werden Herr
v Caprivi führte aus wie die vier entlaſſenen Arbeiter nicht
etwa nur ſozialdemotratiſch gewählt ſondern ſozialdemokratiſche
Stimmzettel vertheilt wie einer ſogar einem Unteroffizier ſozial
demokratiſche Pamphlete beizubringen verſucht hätte und meinte
die Leute ſeien noch mit ganz beſonderer Milde behandelt
worden da ſie nicht ſofort ſondern mit vierwöchiger Kündigung
entlaſſen ſeien Jm weiteren Verlauf der Debatte trat dann der
Abg Bebel dem Chef der Admiralität ſehr heflig entgegen
worauf dieſer erwiderte Der Arbeitgeber hat nach meiner
Ueberzeugung die Pflicht und ſo lange ich die Ehre habe an
dieſer Stelle zu ſtehen werde ich an dieſer Pflicht feſthalten
dafür zu ſorgen daß die Leute mögen eine Geſinnung haben
welche ſie wollen wenigſtens keine ſozialdemokratiſche Agitation
auf den Werften um ſich greift Ganz abgeſehen von den all
emeinen ſtaatlichen Jntereſſen ſind die Werften militäriſche
uſtitute wo Soldaten und Arbeiter in einander übergreifen und
äufig mit einander in Berührung kommen und nach dem was

ch hier im Reichstage von dieſen Tendenzen gehört habe würde
ich glauben müſſen daß es für die Truppen Gift wäre wenn
dieſe Tendenzen in ſie eindringen Jch habe die Pflicht die
Truppen davor zu bewahren Herr Bebel antwortete mit einer
ſehr erregten Rede welche mit dem Satze begann Ob die

n Tendenzen nach der Anſicht des Herrn Chefs kr
Admiralität Gift für die Truppen ſind oder nicht bleibt ſich

ſchließlich gleich, und mit der Drohung ſchloß Wenn Sie nicht
dafür ſorgen wollen daß die Arbeiter in Jhren Werkſtätten
ufriedengeſtellt werden dann werden Sie das immer weitere

iſichgreifen des ſozialdemokratiſchen Giftes nicht verhindern
önnen darauf verlaſſen Sie ſich Herr v Caprivi

Wie man uns zurerläſſig aus Leipzig mittheilt
hat die berliner Polizei auf Requiſition des Reichsgerichts
einige Ausländer welcher Nationalität iſt noch nicht
geſagt wegen bewieſenen Hochverraths feſt
genommen und dem Unterſuchungsrichter vorgeführt
Mehrere der Betheiligten ſind Jſraeliten welche gegen
Bezahlung auf Rechnung zweier Staaten des Auslandes
Spionage trieben

In der letzten Sitzung des Kapitels der Balley Brandenburg
oe e ere n Preußen wie 3 ebezüglich des S 14 der Statüten eine A el ſen

worden er lautete derſelbe Ein Rechtsritter
deutſchen del oder zum Adel der m z um

ußiſchen

und Ehrenritter geweſen ſein Es iſt alſo die Binang daß
der Rechtsritter adelig ſein muß wes allen
Dieſer Beſchluß hat die Genehmigung des Kaiſers er
halten und iſt ſomit in Kraft getreten

Mit Bezug auf eine in unſerer Nr 22 enthaltene Mittheilung g dem Herrn Landrath Martinius in Schwelm
zugeſchriebene Aeußerung gegen das Turnen erfahren
wir von maßgebender daß Herr Martinius die
fragliche Aeußerung nicht gethan hat Die betr Nach
richt war von uns anderen Blättern entnommen

Magdeburg 21 März Bei der geſtern hier ſtattgehabten
Nach wahl zum Reichstag erhielten der nationalliberale
Kandidat 10,548 der freiſinnige 5560 der ſozialdemokratiſche
18,454 Stimmen und iſt ſomit Bock gewählt Am 20 Febr
hatten nach der amtlichen Feſtſtellung die Sozialdemokraten
17,261 die Deutſchfreiſinnigen 6860 die Ultramontanen 131 St
eriangt Diesmal erhielten die Sozialdemokraten 1193 und die

freiſinnigen obſchon für ihren Kandidaten diesmal auch die
Ultramontanen einzutreten beſchloſſen hatten 1300 Stimmen ver
loren Es haben diesmal 34,562 Wahlberechtigte von ihrem
Wahlrechte Gebrauch gemacht gegen 34,374 am 20 Febr mit
hin 188 mehr

Torgan 20 März Bei der heute im 1 Wahlbezirke des
Regierungsbezirks Merſeburg Liebenwerda Torgau ſtatt
gehabten Erſatzwahl eines Landtagsabgeordneten an Stelle des
verſtorbenen Abgeordneten Knauer Gröbers konſ wurde nach
amtlicher Feſtſtellung Rittergutsbeſitzer Stephan Martinus
kirchen Freikonſ mit 298 von 301 St gewählt Der Gegen

rat Rittergutsbeſitzer Delius auf Großtreben natl erhielt

Darmſtadt 20 März Der Großherzog reiſt
abends nach Berlin zur Theilnahme am Ordensfeſte

Dresden 20 März Der Landtag iſt durch königliches
Dekret bis 26 März verlängert

2

Halle den 21 März
Jn der geſtrigen außerordentlichen Sitzung der

Stadtverordneten ſollte der ſtädtiſche Haushaltplan für
1890,91 feſtgeſtellt werden Es wurden die 10 erſten Titel der
Ausgabe erledigt und die Verſammlung beſchloß die Berathung
am Freitag 4 Uhr fortzuſetzen Näheres über die Sitzung
folgt in einer der Beilagen

UniverſitätsNachrichten
Würzburg 20 März Der Profeſſor des Staatsrechts

Geheimrath Joſef v Held iſt geſtern abend geſtorben Der
berühmte Staatsrechtslehrer war bereits vor einigen Monaten
todt geſagt worden Er war am 9 Aug 1815 hier geboren
ſtudirte hier ſowie in München und Heidelberg Jurisprudenz und
habilitirte ſich 1839 als Dozent in Würzburg wo er 1841 außer
ordentlicher und 1843 ordentlicher Profeſſor wurde Held war einer
der vorzüglichſten Rechtsgelehrten und ſchrieb viele Abhandlungen
und Aufſätze für Zeitſchriften und Sammelwerke ſeine hervor
ragendſten Arbeiten ſind Syſtem des Verfaſſungsrechtes der
monarchiſchen Staaten Deutſchlands und Staat und Geſell
ſchaft Er gehörte auch eine Zeit lang der baieriſchen Ab
geordnetenkammer an Sein Sohn Adolf ein vielverſprechender
Nationalökonom zuletzt Profeſſor an der Univerſität Berlin er
trank im Jahre 1880 bei einer Kahnfahrt auf dem Thuner See
Vor nicht langer Zeit hatte H ſeine Gattin verloren und ſeitdem
war feine Lebenskraft gebrochen

Gieſten 19 März Der Privatdozent Dr Dümmler folgt
r als ordentlicher Profeſſor der Archäologie nach
aſfel

Gerichtsverhandklungen

Berlin 20 März Eine geheimnißvolle Menſchen
falle welche bei einem Brande in der Birkenſtraße ans Tages
licht gekommen iſt und die Bewohner Moabits geraume Zeit in
großer Aufregung erhalten hat beanſpruchte das Hauptintereſſe
in der Verhandlung einer Anklage wegen vorſätzlicher Brand
ſtift ung welche heute vor dem Schwurgericht hieſigen Landge
richts J ihren Anfang nahm Angeklagt iſt der Cigarrenhändler
Johannes Bobbe welcher in der Birkenſtraße 22a in Moabit
einen Laden inne hatte und am 29 Sept v J in demſelben
Feuer angelegt haben ſoll Bei den Löſchungsarbeiten machte
die Feuerwehr eine Entdeckung welche wenn ſie wirklich den
düſteren Hintergrund hätte den man ihr zu geben geneigt iſt den
Anugeklagten zu einem höchſt verwegenen Verbrecher ſtempeln
würde Es handelt ſich um nichts Geringeres als daß der
Angeklagte in dem Keller vor ſeinem Ladentiſch eine ſarg
ähnliche Verſenkung ſich konſtruirt haben ſoll die mittels
r Fallthür verſchloſſen war Die Beſtimmung dieſer
Verſenkung iſt in geheimnißvolles Dunkel gehüllt die Be
wohner Moabits halten an dem Glauben feſt daß es ſich
um eine regelrechte Menſchenfalle handelte deren Fallthür der
Angeklagte durch einen Druck auf einen Knopf öffnen konnte um
Kaſſenboten Geldbriefträger und andere Sterbliche welche vor
dem Ladentiſch ſich befänden bei Gelegenheit verſchwinden zu
laſſen An Verbrecher Romantik erinnern auch die beiden auf
dem Gerichtstiſche liegenden Revolver welche dem Angeklagten
bei ſeiner Verhaftung abgenommen worden ſind Auf demſelben
Tiſche befindet ſich ein Gegenſtand welcher ſchon vor Eröffnung
der Sitzung das lebhafteſte Jutereſſe der Geſchworenen in An
ſpruch nimmt ein aus Pappe hergeſtelltes Modell jener ver
meintlichen Menſchenfalle das Modell beſteht aus zwei Platten
welche durch einen ſenkrecht gehenden Schacht mit einander ver
bunden ſind die obere Platte enthält eine Zeichnung des Bobbe
ſchen Ladens Der Angekl müßte wenn ihm wirklich ſo furcht
bare an die Abruzzen erinnernde Pläne zuzutrauen wären
gewiſſermaßen ein Verbrecher in Lackſtiefeln ſein denn
ſeine äußere Erſcheinung macht einen ziemlich harmloſen
Eindruck Er iſt ein Mann von ſchmächtigem Körperbau
mit eingefallenem bartloſem Geſicht ſorgfam geſcheiteltem

auſem Haar und er zeigt ſich in tadelloſem ſchwarzen
Auzuge Freilich ergeben die Perſonalien daß dieſe
ganz freundliche änßere Hülle eine ſchwarze Seele birgt
In betreff der Perſonalien des Angeklagten wird folgendes feſt

Er iſt 1852 in Berlin geboren Nach ſeiner Einſegnung
ernte er die Konditorei und ging dann auf die Wanderſchaft
Mit 18 Jahren erlitt er ſeine erſte Strafe wegen Bettelns in
Braunſchweig dann in Bonn eine einmonatliche Gefängnißſtrafe
wegen Diebſtahls in zwei Fällen r Hamburg wurde Bobbe
wegen einer Reihe ſchwerer Diebſtähle zu 6 Jahren Zuchthaus
verurtheilt und dann ebendaſelbſt wegen einer im be
angenen ſchweren Körperverl ng zu anderthalb en Ge
ängniß Nach Verbüßung dieſer Strafe wandte Bobbe ſich nach
Berlin Hier beging er wiederum mehrere ſchwere Diebſtähle die
h abermals eine 6 jährige Zuchthausſtrafe und die üblichen

ebenſtrafen eintrugen 1888 wurde Vobbe wieder auf freien
ges geſetzt Er gab auf die des Präſidenten die Vor

afen zu will von Bonn u talien gegangen ſein und dies
Land aben Ueber ſeinen ferneren Lebenslauf bis
r Rückkehr nach Berlin verweigert er Auskunft trotzdem

r Präſident ihn darauf aufmerkſam macht daß dies einen guten
Eindruck nicht hervorruft Er erklärt ſich der vorſätzlichen Brand
ſtiftung für nichtſchuldig Die Verhandlung welche heute nochnicht zu Ende gelangte wird morgen ſortgeſcht

pre
Monarchie gehören evangeliſcher und Per

ren

Konfeſſion
ritter ſen ſein Der Wortlaut derJ e

Oldenburg 20 März e von Schrenk der bis
klar

Nationalliberalen 448 Stimmen mehr während die Deutſch

daß er das Geld 300 allerdings erhalten aber nur aus Ver
eſſenheit in ſeinem Zimmer habe liegen laſſen nicht aber in ſeinem
utzen verwendet habe Aktuar Hummel ſagt aus daß hen

am 25 Jan eine Obligation von 12,500 welche Eigenthum
der Stabtkaſſe war von ihm verlangt habe mit der Angabe daß
er dieſelbe bei dem derzeitigen hohen Zinsfuße beſſer anlegen
könne Er habe dem Oberbürgermeiſter das Dokument einge
händigt aber von dieſem Augenblicke an keine Ruhe mehr ge
habt um ſo mehr als ihm das überaus freundliche Benehmen
des Angeklagten ſehr auffällig erſchienen ſei Als nach einigen
Tagen bei dem Kämmerer Sonnewald auffälligerweiſe ein größerer
Baarbeſtand vorgefunden wurde anſtelle des dort früher konſtatirten
Defekts habe er ſich veranlaßt geſehen den Angekl zu fragen wie
es ſich mit dem Dokument verhalte worauf dieſer ihn mit der Er
widerung vertröſtete das Dokument liege im PiusHoſpital Nachdem
ſich dieſes aber als unwahr herausgeftellt hatte habe er dem Syndi
kus Anzeige gemacht Es ergab ſich ferner daß der Angekl das
Dokument in Bremen verſetzt hatte und daß er dieſen Betrag
zur Deckung von Vorſchüſſen welche er vom Kämmerer Sonne
wald der Stadtkaſſe entnommen hatte verwendet hatte Ferner
wurde feſtgeſtellt daß der Angekl ſechs kleinere Beträge im
Geſammtbetrage von 1517 M aus verſchiedenen Kaſſen in den
Jahren 1887 bis 1890 unterſchlagen habe Die Medizinalräthe

r Tappehorn und Dr Ritter ſtimmten in ihrem Gutachten
über den geiſtigen Zuſtand des Angeklagten darüber überein
daß er zwar an einem Herz und Nierenleiden leide infolgedeſſen
ſein geiſtiges Vermögen etwas beeinträchtigt ſei aber doch
nicht in dem Maße daß man ihn für unzurechnungsfähig er
klären könne Dem gegenüber äußerte ſich der Profeſſor Meyer
aus Göttingen daß er zu der Ueberzeugung gekommen ſei der
Angekl befinde ſich in einem nicht zurechnungsfähigen Zuſtande
Die Staatsanwaltſchaft beantragte eine Gefängnißſtrafe von 3
Jahren und Aberkennung der Ehrenrechte auf die gleiche Zeit
dauer Das Urtheil lautete wie ſchon gemeldet auf 3 Jahre
Gefängniß und auf 5 Jahre Aberkennung des Rechts öffentliche
Aeinter bekleiden zu dürfen

O Nordhaufen 19 März Nachdem vorgeſtern nach ſiebeu
tägiger Dauer der erſte diesjährige Verhandlungsabſchnitt des
Schwurgerichts beim hieſigen Landgerichte geſchloſſen worden
fand heute wieder eine Strafkammerſitzung ſtatt Jn der
ſelben wurden zwei hieſige Kaufleute Alexins Kratz und Paul
Fiſcher wegen einfachen Bankerotts verurtheilt erſterer zu
I Woche letzterer zu 3 Tagen Gefängniß Eine andere Ver
handlung betraf den früheren Uhrmacher Guſtav Kindermann
aus Woldegk Mecklenburg Strelitz 32 Jahre alt und vielfach
darunter viermal mit Zuchthaus vorbeſtraft Derſelbe iſt ein

raffinirter Hochſtapler der mit der größten Sicherheit und Ge
wandtheit auftritt Hier und in dem Nachbarorte Niederſachs
werfen ſtellte er ſich im November d J bald als erſter Sekretär
des Herrn Staatsanwalt Stechow bald als Geheimpoliziſt in
verſchiedenen Häuſern vor und bot unter Hindeutung auf ſeinen
Einfluß ſeine Dienſte an für welche dann natürlich immer in
erſter Linie Geld verlangt wurde Jn einigen Fällen gelang es
ihm auch ſolches zu erlangen Der frech Leugnende ward voll
überführt und zu 1 Jahren Zuchthaus 600 M Geldbuße
de 40 Tage Zuchthaus und zu S jährigem Ehrverluſte
verurtheilt

K Torgau 20 März Vor hieſigem Schwurgericht erſchien
als 1 Angeklagter der Gutsbeſitzer Hoffmann aus Blumberg
wegen vorſätzlicher Brandſtiftung in betrügeriſcher Abſicht an
eklagt Das von H 1879 gekaufte Gut war urſprünglich 300

Morgen groß geweſen umfaßte aber zur Zeit des Ankaufs nur
noch etwa 76 Morgen und die Gebäude waren mit 22,350 M
und das Mobiliar mit 9000 M verſichert Am Tage des
Brandes den 10 Nov v war Angeklagter mit ſeiner Frau
nach Sitzenroda zu ſeinen Eltern gefahren und daheim befanden
ſich nur ſeine Schwiegermutter ſeine Schwägerin und ein Dieuſt
junge Jnzwiſchen entſtand Feuer in der Scheune ſowie noch an
verſchiedenen anderen Stellen im Gehöft des Angeklagten Da
die vorgeladenen Zeugen jedoch keine beſtimmten belaſtenden
Ausſagen abgeben konnten ſtellte der Staatsanwalt die Schuld
frage dem Ermeſſen der Geſchworenen auheim welche dieſelbe
verneinten weshalb der ſeit mehreren Monaten in Unterſuchungs
Der hudiethe Angeklagte von Strafe und Koſten freigeſprochen
wurde

s Leipzig 20 März Das hieſige Schöffengericht
verurtheilte heute den früheren inzwiſchen des Amtes enthobenen
Lehrer Maudrich aus Eutritzſch wegen Diebſtahls und
wegen Führung eines falſchen Namens einem Beamten gegenüber
zu ſechs Wochen Gefängniß und einem Tag Haft M hatte ſich
ſoweit vergeſſen am 25 Jan abends aus einem hieſigen
Fleiſcherladen einen Schinken zu entwenden

Provinzial Nachrichten
K Magdeburg 20 März Weitere Ausſtände ſind ein

getreten in der Metallwagarenfahrik vormals Aders Neuſtadt
Kiſtenfabrik Schröder Neuſtadt Stärkefabrik A Ernſt u
S Neuſtadt und die der Kgl Hauptwerkſtatt

uckau

H Magdeburg 19 März Der größte Theil der Arbeiter
der Nähmaſchinenfabrik von Mundlos Co Neuſtadt
hat heute die Arbeit eingeſtellt Während ihnen der 10ſtündige
Arbeitstag bewilligt werden ſollte konnte die andere Forderung
eine 20prozentige Lohnerhöhung nicht gewährt werden Geſtern
mittag ſah man im Preſter See eine junge Dame mit den
Fluthen ringen dieſelbe wurde zwar noch lebend dem naſſen
Element entriſſen jedoch trat der Tod bald darauf ein Ohne
Zweifel liegt ein Selbſtmord vor Faſt um dieſelbe Zeit fand
e d e eines fremden Mannes am Crakauer Ueberfall
n der Elbe
p Naumburg 20 März Jn der heutigen Hauptverſammlung

des Naumburger Bankver eins wurde die Dividende auf
15 Proz alfo 90 M auf die Aktie von 600 M feſtgeſetzt Der
Geſammtumſatz betrug 20292,612 gegen das Vorjahr
3,595,306 M mehr Der Reſervefonds enthält 306,799 M Ver
treten waren 90 Aktien gleich 105 Stimmen

S Eilenburg 20 März Der hieſige Landwirthſchaftliche
Verein hielt geſtern eine Sitzung ab in welcher zunächſt auf
Vorſchlag des Direktoriums des Land wirthſchaftlichen
Centralvereins über die Verſicherung des perl
ſüchtigen Rindviehes verhandelt wurde Nach einggpender
Erörterung wurde die erſte Frage ob der Verein ſich für
eine ſolche Verſicherung unter Oberleitung der landwirthſchaft
lichen Provinzialverwaltung erkläre einſtimmig bejaht
ingegen die zweite ob der ganze Viehſtand nicht nur das
chlachtvieh in die Verſicherung aufzunehmen ſei ver

neint ger weiteren wurde ferner die Einrichtung von Ge
fahrenklaſſen nach Betriebsverhältniſſen als wünſchenswerth er
achtet Hierauf trat man dann der Frage näher ob es
vortheilhaft und wünſchenswerth ſei für Eilenß
burg und Umgegend eine Molkereigenoſſenſchafſt
z gründen Zur Einleitung über die Beſ u ſaſſeng dieſes

ngelegenheit hielt ein Mitglied das im Auftrage des Vereins
verſchiedene Dampfmolkereien beſucht hatte einen längeren Vor

in welchem fragliche Gründung als wünſchenswerth be
eichnet und auch deren Einträglichkeit hervorgehoben wurde
aß dieſe Gründung beſonders wünſchenswerth ſei

r der hetreffende Herr noch h damit zu beweiſen
in neueſter Zeit erkannt worden ſei Vortrag des Prof

Eggelin im Klub der Landwirthe zu Berlin Die Tuberkuloſe
beim r daß durch die Milch die Tuberkuloſe
in den meiſten Fällen übertragen werde und man gerade in
Dampfmolkereien das neuerdings erfundene Steriliſirungs

rige Oberbürgermeiſter von Oldenburg ſtand geſtern der Üuteren in ad ange vor den Schr
kammer Der Angelkl

ken der Straferllätie ſich i geben dal reſte
verfahren nach Kromwald wonach alle ſchädlichen Bacillen in

im achten Falle für nichtſchuldig mit der Begründung



r Mil getödtet wurden einführen könne Es ſei damit in ſchmiedet mit Meſſing lötet und dann ganz rein geſtimmtSee on der Anfang gemacht Mehrere Mitglieder und S Anfertigen und derſelben erfo in der Kertſtatt
Freunde der Sache werden dieſelbe unter ſich weiter in Er des Glockenfabrikanten und erfordert viel Geſchick und ein Went
wägung zieben Eine andere Frage lautete Welche muſikaliſches Gehör Als Grundlage zum Stimmen dient
Kartoffelforten ſind für unſere Sandböden zu
Speiſezwecken und welche zu Futterzwecken dieeeignetſten Von dem Herrn Hert terſtatter wurden ver

jedene Kartoffelſorten als Biscuitkartoffel frühe Roſenkartoffel
ſiſche Zwiebelkartoffel uſw angeführt aber zugleich hinzu
We auch beim Anbau der Kartoffel eine gewiſſe Mode

und viele angeprieſene Sorten mit den Jahren
ausarteten Als letzten Gegenſtand ſprach man über die Mittel
ur m prng und Vertilgung des Flugbrandese Hafer und Gerſte Leider konnten aus der Erfahrung

heraus ſolche Mittel nicht angegeben werden wohl aber wolle
man nach Prof Märckers Vorſchlag Proben damit machen das
Saatgut vorher mit verdünnter Schwefelſäure zu befeuchten
Hierzu iſt noch zu bemerken daß einige der Herren das Auftretendes Slugbrandes in den Witterungsverhältniſſen in der Beſtell
zeit und in der Art des Getreides Probſteihafer ſoll mehr dazu
neigen ſuchen wollten

K Erfurt 19 März Bei der vom 10 12 Mai hier ſtatt
denden Geflügelausſtellung werden folgende Herren als
reisrichter wirken Major Klupſch Eiſenach Krahmer

zig Aug Schrader Naumburg J G MüllerWeimar
ugo Mämpel Arnſtadt und Richard Brauer Weimar
n ſonderbarer Schwärmer ſcheint ein Mann zu ſein der in

vergangener Nacht als Obdachloſer ſich im Rathhauſe meldete
Als man ihn in der Zelle für Obdachloſe unterbrachte ver
langte er ein Sopha Da ihm dies nicht gewährt werden konnte
wurde er tobſüchtig und vollführte einen ſolchen Lärm daß
ſchließlich die Ueberführung des Wüthenden in eine Haftzelle erfolgen mußte

o Ans dem Thüringer Walde 19 März Auf der Höhe
unſeres Gebirges iſt in tiefem Schnee abermals ein Erfrorener
aufgefunden worden Drei Handwerksburſchen ſo theilt die
Kere Ztg mit wollten am 6 d den Thüringer Wald in der

ähe der Schmücke überſchreiten um auf ungebahntem Wege
nach Manebach zu gelangen Zwei kehrten um den dritten fand
man am vor Sonnabend als Leiche Vor 25 Jahren im
März 1865 waren die Schneepflüge faſt jeden m in
Thätigkeit Auch am Fuße des Gebirges gingen ſie noch Ende
März Dem ſchneereichen und langen Winter 1864/65 folgte ein
heißer aber fruchtbarer Sommer

Bei einer Familie in Lauterberg a H ſteht eine jetzt
81 jährige Frau in Dienſten die ſeit ihrer Konfirmation 67 Jahre
lang der betr r gedient hat Jn dieſer langen Zeit hat
ſtets das beſte Verhältniß zwiſchen Herrſchaft und Dienerin ob
gewaltet Die alte Rieke wie die alte Magd genaunt wird
wurde ſchon vor 27 Jahren für 40 jährige treue Dienſtzeit von
der Königin Auguſta mit dem goldenen Kreuze dekorirt Trotz
ihres hohen Alters erfreut ſich die Frau noch guter Geſundheit
und verrichtet noch immer die ihr obliegenden Arbeiten Von
e enden Familie wird ſie natürlich wie zu ihr gehörig

etrachtet

S Oranienbanm 20 März Der Tabakbau und die
Tabakfabrikation beſchäftigen hier und in der Umgegend
über 2000 Perſonen Die Tabak und Cigarrenfabriken zahlen
jährlich für in und ausländiſchen Tabak etwa 400,000 M
Steuern und Zölle an den Staat Dieſelben verfrachten jährlich
etwa 20,000 Ctr Tabakfabrikate

F Roda Altenb 20 März Nächſten Sonntag findet
in hieſiger Bauſchule eine öffentliche Ausſtellung der
Schülerarbeiten ſtatt Es werden gegen 1800 Zeichnungen
ausgeſtellt ſein von denen außer den Freihandzeichnungen keine
nach Vorlagen gezeichnet ſondern von den Schülern ſelbſt unter
Leitung der Lehrer konſtruirt bezw entworfen ſind Die Aus
ſtellungen der unter Leitung des von Sulza her bekannten
Direktors Scheerer ſtehenden Schule waren bisher immer zahl
reich beſucht

Ein eigenhändiger Brief Emin Paſcha s traf dieſer
Tage wie die Tägl Rundſchau berichtet in dem braunſchweigiſchen
Orte Wendeburg ein Der dortige Kegelverein hatte im
Dezember v J auf die baldige Geneſung Dr Emin Paſcha s
einen kräftigen Salamander gerieben und dem Genannten hiervon
brieflich Nachricht geſandt Darauf erhielt jetzt der Lehrer Wulf
ſtich in Wendeburg folgendes Schreiben aus Bagamoyo

Verehrte Herren Jhr freundlicher Gruß iſt mir zu einer
eit zu Händen gekommen wo ſchwere Krankheit mich zu jeder
bätigkeit unfähig machte Verzeihen Sie deshalb wenn erſt

heute ich dazu komme Jhnen und den Mitgliedern des Kegel
vereins meinen herzlichen Dank für Jhre Sympathien und den
betreffenden Salamander auszuſprechen Die Theilnahme
meiner Landsleute wird mir ein Sporn ſein zu ferneren Ar
beiten und Beſtrebungen auf dem Felde afrikaniſcher Forſchung
und Civiliſation Genehmigen Sie meine Herren den Ausdruck
meiner vorzüglichſten Hochachtung und verfügen über mich wo
ich Jhnen nützen könnte Jhr ergebener Dr Emin

Als verdächtig den entſetzlichen Mord an der Wickel
macherin Riſtenpott in Braunſchweig verübt zu haben iſt
der frühere Stellmacher jetzige Gummiſtempel Reiſende Hermann
Ködder zuletzt in Magdeburg ſteckbrieflich verfolgt und am
19 d in Gardelegen verhaftet worden Von der Polizei war
ermittelt worden daß der Bräutigam der noch vor kurzem
an dieſelbe Briefe überſchwänglichen Jnhalt geſchrieben hatte in
denen er der welche ein ziemlich leichtfertiges Leben geführt
mit Ermordung drohte falls ſie ihm nicht Treue bewahre Alle
Nachforſchungen aber am Wohnort des Ködder in Magdeburg
waren erfolglos geblieben dis ein Zufall vor einigen Tagen
fügte daß die Behörde von dem Umſtande Kenntniß erhielt er
erwarte auf ſeinen Geſchäftsreiſen einen poſtlagernden Brief inGardelegen Dort erfolgte darauf die Verhaftung und alsbald
die Ueberführung des Mannes nach Braunſchweig Trohdem
die Ankunft dort 41 Uhr nachts erfolgte hatte ſich eine große

enſchenmenge am Bahnhofe eingefunden die den gefeſſelten
efangenen mit Ausrufen der Entrüſtung empfing Der des

Mordes Beſchuldigte iſt trotz ſeiner Größe von 1,83 m von un
cheinbarer Geſtalt da er den Kopf ſtark eſenkt trägt Jn den

Zugen des von Erregung gerötheten Geſichts zeigte ſich eine
arimmige Verbiſſenheit

T Bis vor kurzem befand ſich in dem thüringiſchen Orte
Sülzf el d kein einziger Hund Jetzt hat ſich der Gemeinde
kaſſirer einen Hund angeſchafft nachdem er von Vieben heim
geſucht worden iſt

T Jn dem Orte Hoiersdorf bei Schöningen hat wieder
Znmal die Unſitte Nadeln in den Mund zu nehmen ein

pfer gefordert Ein 17 jähriges Mädchen hatte eine ſog
Fapiſſerlenadel verſchluckt und ſtarb ſchon in der folgenden Nacht
Raſelbe Mädchen hatte ſchon längere Zeit vorher einmal eine

äbnadel verſchluckt gehabt ſich aber die damalige Gefahr nicht
zur Lehre dienen laſſen

ar Eine aufregende Scene ſpielte ſich am 19 d in
polda vor dem Schöffengericht ab Ein wegen Beleidigung

Agllaater Mann Krauſe aus Reinsdorf verſeßte ſich wegen
W rohung einer Gefängnißſtrafe in der Aufregung unter denorten Mein Blut komme über euch einen So nitt in den

als Der Wüthende wurde durch das raſche Hinzuſpringen des
dert Rechtsanwalts Dr Körner und einiger anderer Herren an

n weiteren Ausführung ſeines Vorſatzes verhindert und dann
dem ihm ärztliche Hilſe zutheil geworden

Webracht

Ueber das Geläute der Kuhheerden im Harze dasKen b manchen Reiſenden iſt hat ſchreibt das Quedlinb
isbl Die Kuhglocken werden aus gutem Eiſendlech ge

nach Hauſe

meiſtens ein vorhandener reingeſtimmter Glockenſatz von vier
Glocken Quartſextaccord es as es Zu einem wonnen
Glockenſatz oder Glockenſpiel gehören 24 50 Glocken Jn gro
Viehheerden ſind mitunter an 250 Glocken vorhanden unter
denen natürlich Glocken von a Größe und gleichem Tone
mehrfach vorkommen Von Zeit zu Zeit zumeiſt im Frühjahr
kurz vor dem Austreiben müſſen die Glocken wegen der ent
ſtandenen Beulen und Riſſe ausgebeſſert und zugleich nach
geſtimmt werden Eine der älteſten Kuhglockenfabriken im Harze
welche jetzt noch den ganzen Harz mit guten Glocken für die
Kuhheerden und mit kleineren für die Ziegenheerden verſorgt iſt
diejenige der Gebr Klemann in Suderode a Harz

Vermiſchtes
Vermächtniß Der jüngſt verſtorbene Verlagsbuch

händler Karl von Hallberger in Stuttgart hat 28 Wohlthätigkeits
anſtalten und Vereinen 195,000 M vermacht

Ueberwinternde Zugvögel Der Thierſchutzverein
in Gießen hat die intereſſante Thatſache feſtgeſtellt daß die
Staare ſeit 1887 nicht von dort im Herbſt weggezogen ſind
ſondern die Winter daſelbſt verbringen Jn dem gelinden Winter
von 1887 waren ſie ſchon im Februar aus dem Süden zurück
gekehrt und als darauf im März nochmals der tiefſte Winter
hereinbrach wurde vom Thierſchutzverein für ihre ausreichende
Fütterung geſorgt Das müſſen ſich die ſchlauen Geſellen gemerkt
und für die Zukunft ähnliche Fürſorge erwartet haben die ihnen
denn auch zutheil geworden iſt Jedenfalls iſt die Thatſache daß
anſcheinend ſämmtliche Angehörige einer Vogelart unter Ein
wirkung lokaler Umſtände ihre Zugvogelnatur aufgeben be
merkenswerth

Perſonalnachricht Zum ärztlichen Leiter der be
kannten Heilanſtalt für Lungenkranke in Görbersdorf in Schleſien
deren verdienſtvoller Begründer De Brehmer unlängſt geſtorben
iſt iſt D Felix Wolff in r gewählt worden Derſelbe
war mehrere Jahre Aſſiſtent auf der inneren Abtheilung des
großen allgemeinen Krankenhauſes in Hamburg und hat ſich
durch verſchiedene wiſſenſchaftliche Arbeiten bekannt gemacht

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Berlin 21 März Fernſprechnachrichten der SaaleZtg

Der amtliche düſſeldorfer Börſenbericht lautet Die
Marktlage hat ſich ſeit letzter Börſe nicht verändert Die
Bank für Elſaß Lothringen erklärt der 1889 er Ertrag
werde mehr als hinreichend ſein den Verluſt aus der bekannten
Unterſchlagung zu decken Wien Die Ungariſche
Kreditbank vertheilt 24 Gulden Dividende Das Pariſer
Börſenblatt zeigt offiziell an daß Rothſchild am Sonntag die
Konvention mit dem ruſſiſchen Finanzminiſter unterſchrieb
betr Konvertirung von 15 Mill Pfund 1862 er ruſſiſcher
Anleihe der letzten aller konvertirbaren 5prozentigen Anleihen
und daß noch vor Ende d M der Emiſſionsproſpekt erſcheinen
werde ohne jedoch Baarſubkription zuzulaffen Nach einer
Erklärung des Hru Viktor Popp hat derſelbe einem
hieſigen Rechtsanwalt den Auftrag ertheilt Strafantrag
wider die Urheber der bekannten Angriffe im Etektro
techniſchen Anzeiger zu ſtellen

Königs berg 20 März Jn der heutigen Sißung des Aufſichtsraths
der Oſt preußiſchen Südbahn wurde der Beſchluß geſaßt der General
verſammlung die Bilanz obiger Geſellſchaft mit 5 Proz Dividende auf Prioritäts
aktien und 3 Proz anf Stammaktien vorzulegen

Wien 20 März Telegr Die Bilanz der Oeſterreichiſchen
Kreditanſtalt weiſt auf 1 an Aktiven Effekten 2,664,964 Fl Porte
feuille 20,174,800 Fl Kaſſabeſtände 12,620,475 Fl Vorſchüſſe auf Effekten
21,151,375 Fl Jnventar 51,760 Fl Realitäten 2,739,073 Fl Debitoren
106,916,227 Fl insgeſammt 166,318,663 Fl 2 an Paſſiben Aktien
kapital 40 Mill Fl rückſtändige Dividende 13,436 Fl Accepte 12,277,520
Reſervefondskonto 5,759,611 Fl verzinsliche Einlagen 7,553,471 Fl Kreditoren
95,343,862 Fl Bewinnſaldo 8,270,764 Fl insgeſammt 166,3148,663 Fl Die
Hauptpoſten des Gewinnkontos ſind Konſortialgeſchätte 1,321,802 Fl Effekten
Gewinn 498,233 Fl Zinſenkonto 3,285,459 Fl Proviſionen 1,134,733 Fl
Deviſenkonto 531,212 Fl

Aktiengeſellſchaft für elektriſche Glühlampen Eine
Mittheilung der Verwaltung beſtätigt daß keine Dividende vertheilt werden kann
giebt aber keinerlei ziffermäßigen Aufſchluß weder über den erzielten Gewinn
noch über die Höhe der vorgenommenen Abſchreibungen Jm vorigen Jahre
ſind bekanntlich durch L u S Wolf auf eine Dividende von 12 Proz hin
die Aktien zu 150 Proz aufgelegt und ſodann weitere Aktien zu noch weit
höheren Kurſen bis nahe an 190 Proz herausgebracht worden heute ſteht der
Kurs 40 Proz Es liegt auf der Hand das ein derartiger großer Mißerfolg
nicht wie die Verwaltung darzulegen ſucht durch die Patentprozeſſe oder durch

re ungünſtigen Geſchäfts Abſchluſſes notirten die Aktien geſtern 19 50 Proz
niedriger

Dividendenfeſtſetzungen Portland Cementfabrik Hem
moor 13 Proz 12 Proz im Vorjahre Die Generalverſammlung der
Bräunſchweigiſchen Cementwerke beſchloß die Vertheilung von 6 Proz
Dividende die Erhöhung des Aktienkapitals auf 600,000 M und die Ausgabe
von Prioritäts Obligationen im Betrage von 400,000 M Der Auſſichtsrath
der Aktien Geſellſchaft für Anilinfabrikation beſchloß auf das
erhöhte Aktienkapital nach bedeutenden Abſchreibungen und Rückſtellungen eine
Dividende von 12/ Proz vorzuſchlagen Die Zellſtofffabrik Waldhof

P annheim erzielte 1889 1,781,846 M Gewinn die Dividende beträgt
5 Proz

Greppiner Werke Die Generalverſammlung am 20 d ermächtigte
u a den Aufſichtsrath ſämmtliche Obligationen I Emiſfion zur
Rückzahlung zu kündigen und 330,000 M neue Aktien auszugeben

Die Nordiſche TelegraphenAgentur meldet aus Tiflis die Zahlungs
einſtellung der dortigen Manufakturſirma Brüder Bogdanow mit Paſſiven
von 400,000 Rol

Berliner Viehmarkt Berlin 21 März Fern
ſprechdienſt der Saale Ztg Zum Verkauf ſtanden 231 Rinder
1148 Schweine 802 Kälber 1622 Hammel von letzteren ſind nur
28 Stück friſch aufgetrieben Das Nindergeſchäft geſtaltete
ſich ziemlich leblos es wurden nur wenige Stücke in III und
IV Qualität zu Preiſen des letzten Montags umgeſetzt Der
Schweinehandel verlief ſehr flau die Preiſe gingen zurück und
der Markt wurde nicht geräumt J Qual fehlte II u III Qual
54 60 M Kälber blieben bei ruhigem Handel im Preiſe un
verändert J Qual 566 58 ausgeſuchte Stücke auch darüber

Qual 44 bis 53 III Qual C442 M Hammel ohne
mſatz

Waaren und Prodnuktenberichte
Hülſenfrüchte

Berklin 19 März Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 32 MSpelſebohnen weiße 20 40 Linſen 28 56 M ver 100 kg g
Berlin 20 März Amtl Mais per 1000 kg Loco flau Termine

ſtill Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 120 125 M nach
Qual per dieſen Monat ver März April per April Mai
197 de per Da bez per Juni Juli 198,5 bez per Juli Ang

bez per Sept Okt beza per 1000 kg Kochwaare 170 210 M Futterwaare 156 162 M nach
nalitätWien 20 März Telegr Mais per MaiJuni 8,14 Gd 5,19 Br

per Ter 5,29 Gd 5,34 Br
Veſt 20 März Telegr Neuer Mals 4,85 Gd 4,87 Br

New Hort 19 März Telegr Mais New 37
Futtermittel e

Hamburg 19 e Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen
dentſche 150 155 M Baumwollſaatkuchen 120 Erdnuß
kuchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 130 385 Lein
kuchen 150 Palmkernſchrot 105 M für 1000 kg Rüböl feſr
loco 79,00 M nom Leinöl feſt loco 48,50 M Br

Stroh Heu
Berlin 19 März Prä ichtſt 77,50 M der 100 h Pol Präſ Richtſtroh 6,80 7,40 M Heu 65,40
Rordhauſen 20 März Amtl Stroh 5,00 6,50 Heu 6,00 6,25 M

im Herbſt eingetretene Konkurrenz Unterbietungen entſchuldigt werden kann Jn

des Grafen Herbert deswärtigen Amtes werden jetzt auch der Geſandte in Bern
v Bülow und der Geſandte in Oldenburg Graf v Eulen
burg bezeichnet

und deren Beiräthe
ferenz
Reichskanzler zum Diner geladen

Allgem Ztg hört eſämmtlichen Mitglieder der Konferenz zu einem Diner ber
ſich zu vereinigen Da der Fürſt aber ſeine ſämmtlichen
Repräfentationsräume dem Kongreß zur Verfügung geſtellt hat
ſo war es nicht thunlich die Abſicht zur Ausführung zu
bringen
Bureau s umgewandelt worden
vorgezogen die Konferenzmitglieder ſtaatenweiſe einzuladen
Am 16
und geſtern wie geſagt die Franzoſen beim Kanzler

ſchreitungen id erAuftritten es kam zwiſchen Polizei und Volk zu förmlichen
Kämpfen wobei wie der Voſſ d dGendarm Müller durch einen Schuß aus einem Haufe tödtlich
verwundet und ein Polizift im Handgemenge fchwer verletzt
worden iſt
Berlin nach Köpnick beordert ſein ſoll

Letzte Nachrichten
Berlin 21 März Nachrichten der Saale Ztg

Was die in verſchiedenen Blättern gemeldeten und beſprochenen

Veränderungen im h betrifft
nach der Nor
Graf Bismarck Schön
bitten

ſo gedenkt
isher nur der Staatsſekretär

ſen um ſeine Entlaſſung zu

ſchreibt Als möglicher Nachfolger
marck im Staatsſekretariat des Aus

Allg

Die Nat ZtgVi

Geſtern waren die ſämmtlichen franzöſiſchen Delegirten
u der internationalen Kon

die beiden franzöſiſchen Sekretäre vom
Wie die Nordd

hatte der Fürſt Bismarck die Abſicht die

ſowie

Die betr Räume ſind alle in Sitzungsſäle bezw

dinirten wie bereits gemeldet die Engländer

Geſtern abend wiederholten ſich die neulichen Aus
in Köpnick und führten zu ſehr ernſten

tg mitgetheilt wird der

Es verilautet daß geſtern abend Militär von

Dresden Heute beantwortet im Landtag die Regierung
die Jnterpellation Bebel und Gen in betreff der
konfeſſionellen Beſchränkungen im Richteravan
cemeunt

London Nach einer Meldung des Reuterſchen Bureaus
aus Alexandrien vom 20 d wird Stanley am 7 April
nach Brindiſi abreiſen

Petersburg Jn Losnoje einer Villenkolonie
bei Petersburg ſind 5 große Villen niedergebrannt 3 Frauen
und 4 Mädchen fanden den Tod in den Flammen viele Perſonen
trugen ſchwere Verletzungen davon

d S

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 20 März
ò7 c8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags

Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind
mm o rechtweiſ mm rechtweiſ12 B 12BMemel 759 6 28 O gMemel 7509 46 S 8

Kiel 91 2 1 SO 2 Hamburg 751 4 12 8 S 3Hamburg 751 5 2 S 4 Wien 51 2 10 6 S 2Borkum 48 0 8 O s ValentiaMünſter 748 3 8 OSO 4 Petersburg 765 9 9 j SSO 2
Kaſſel 50 8 4 S 3 Hapvaranda 64 4 0 ulBerlin 53 1 4 SSO 2Sitoahoim 62 1 O 2Breslau 54 61 92 S 3
Derigen 577 J 38 Ausſichten f d Witterung des 21 März
riedrichsh Kält Wetter veränderl Rewölt ſchwacheHeünchen 499 5 SW I umiauf Winde keine o geringe Riederſcht

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 20 März
Ein Minimum von Südtveſtdeutſchland kommend liegt über der ſüdlichen

Nordſee auf den Britiſchen Jnſeln friſche nordweſtliche Winde verurſachend eine
andere Depreſſion liegt über der Alpengegend und Jtalien
das Wetter ruhig warm und vorwiegend heiter im Binnenlande iſt ſtellenweiſe
Regen gefalkenm el
temperaturen erhoben ſich geſtern in Magdeburg und Berlin bis zu 19

Jn Deutſchland tſt

Brüſſel meldet 23 Grisnez 30 mm Regen Die Nachmittags

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
20 März 9 U ab 21 März 7 U mr

Barometer Milllmeter 7421 F 7402Thermometer Celſins 10,7 7,5Rel Feuchtigieit 73 le 96Wind 7 7 a 7 e 7 O 1 NW 1
Rom 20 März Der Tiber iſt im Steigen begriffen

die n Stadttheile ſind in der Nacht überſchwemmt
worden
den Abruzzen und aus Toskana wird weiteres Anſchwellen der
Nebenflüſſe des Tibers gemeldet Wenn der 30 mm überſteigende
Sturmregen andauert ſo iſt zu befürchten daß die Noth noch
größer werden könnte als 1870 Der Wafſerſtand beträgt jetzt
ſchon 14m 3m weniger als im genannten Jahre
in der Campagna iſt groß
hat viele Hütten zerſtört Thiere mit fortgeriſſen und Saaten

Das ſchlechte Wetter hält an Von Umbrien aus

ann re Der SchadenDer plötzlich angeſchwollene Strom

vernichtet An alle bedrohten Punkte find Truppen hinbeordert
Jn Sardinien iſt die Noth groß beſonders in der Provinz
Cagliari

Philadelphia 18 März Der Bruch in dem Pecan
Grove Damm des Miſſifſippi iſt jetzt 600 Yards breit
1000 engl Quadratmeilen ſtehen in Nord Louiſiang unter Waſſer
und ein allgemeiner Auszug aus den niedrig gelegenen Thälern
von Texas wird berichtet
Dämme oberhalb Vicksburgs iſt jetzt beſeitigt
Dammbruch
85 Meilen oberhalb New Orleaus erfolgt
150 Yards breit und in einer Tiefe von 6 Fuß ergießen ch die
Waſſer durch dieſelbe

Der Druck der Waſſermaſſen auf die
Ein auderer

eita auf dem Oſtufer des Miſſiſſippi
Die Oeffnung iſt

iſt bei 9

t ä
Waſſerſtände

bedeutet üder unter Null
Saake und Unſrut Fall WuchArtern Brücenpegel 19 März 20 März e1

Weenlels 4 z 2,601 2O n eg 41,12 ,16 4galt Untcch 20 März u n
e hAlsleben Oberpegel 19 März 12683 20 März

do Unterpegel 42,64 v tKalbe O 7 1,79 7 1,79 7D esdo e 42,04 t2 02 2 rnMoldan Jſer Eger Elbe
Budweis 19 März 40,20 20 März 0,16 4 m
rag 1,02 41,92 petmh 7ugbunzlan 1,38 1,29 168 saun 49,82 O 0,98 w 16e 7 2,50 2,68 18randei 7 42,10 8Melnick 41,40 4 1,46 6Lettmeriß a 41,05 41,12 u 7Auſſi e 41,56 41,67 3 11Dresden 20 März 106 21 März o

a 2,60 7 12 72 12Wi e 7 43,06 2 9Roßlau e 7 z 2,75 8Barby 566 c AislMagdeburg 5 eWittenberge 3,01 v 2,97 4Döm Peg J 2,42 7 12,45 8Wauen 2,34 2,44 10Beodachtet in der Mittagszelt amtlichen Depenene ws Bote arnghcte

Fürſt Bismarck hat es daher
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Feunneiten für Frühjahr und Sommer
De Zum Wohnungswechſel

empfehlen

Engl Tüll Gardinenabgepafſzt und Stückwaare zu Wöbebioſſs
Tischdecken Portièren Möbelstoffe
in überaus r und arg ar
Abge Teppiche ln Tapefſtry

Reinwollene Sommer Beiges
Großer Gelegenheitskauf S

Grätengewebe ſehr ſchönes Sortiment
Meter 1 Mk

BWeueste Caros
Dauerhafte Qunalitäten

Meter 1,20 und 1,50 Mark

Enorme Auswahl in Confection
Kurze Jachkets ſchwarz u farbig Promenades
Visites Regenmäntel Reu Griechen Aermel

Kindermäntel KinderkleidchenFlanell Tricot und Seidene Blousen
De Nur neueſte Facons aus denHochnoble abgepasste Roben v el un eminſt erbrehi un et vie hiede 10 30 wen e Rouleaux Stoffe Marquisen e u Drelle

De Fgortlaufender Eingang von Neuheiten in Kleiderſtoffen und Damenconfection

Gebr Abrahamsohn
Kleinſchmieden 45 Juhaber Alex Nichel Kleinſchmieden 45

Lieferanten des preußiſchen Beamten Vereins

2 J e 5 e 2 J J r d J 3 23e e S a e e 5 e S d e ee c e e e e J e e e e c7 4 3 W 2 W

4 Brüderſtraße 4 4 Brüderſtraße 4Walloria Reinicke Andag Walloria
Tischlermeister

empfehlen ihr größtes Lager von M selbstgeſertigten

G Möbel Spiegel und Polſterwaaren
von einfachſter bis eleganteſter Ausführung

W Billigſte Preisſtellung Transport gratis

eAn e Ingro L Otto Schulz Bau
gert Leipziger Strasse 23 I e

R W uPrpenAn Mannfackur Teinen u BPaumwollwagren hAlle Barchendhemden Fabrik CompasseWer ein Badezimmer hat ſollte Großes Lager Lagerbeſuch empfohlen Tesegläser
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